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Planet

Die Erde bebt,
wir schwanken

auf dem blauen Planeten.
Sie atmet,

ihr Herz schlägt,
sie stöhnt und keucht,

sie wehrt sich
und manchmal fällt

alles zusammen.
Ozeane treten übers Ufer,

Hurricans räumen ab,

Berge poltern,
die Flüsse schäumen,

für jede Bombe
ein Nachbeben.

Wolfgang Bittner

Keulenschwinger
Ach, was sagt man jetzt zu diesen

selbstgerechten, grottenmiesen,
kriegerischen Dauertönen,

die den Frieden schlicht verhöhnen,
von Herrn Bush und von

Herrn Blair?

Fällt es ihnen denn so schwer,
zu begreifen, was es heisst,

wenn man wütend sich verbeisst
und die Keule schäumend schwingt?

Sicher eher nur bedingt!

Dietmar Hoehn

Ein Machthaber

ohne Recht
ist gefährlich.

Ein Rechthaber
ohne Macht
ist lächerlich.

Hähnchen

Love it!
Als die Parole «Make love, not war»
erwachsen geworden war, nannte sie

sich «Make war, and love it»!

Peter Maiwald
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